
Textgestaltung

Bitte sehen Sie folgende Elemente in Ihrem Beitrag 

vor:

Ƴ einen kurzen, aussagekräftigen Haupttitel (3-6 

Wörter) sowie einen Untertitel (optional), der etwas 

länger sein kann,

Ƴ eventuell einen Vorspann (2-3 Sätze),

Ƴ Zwischentitel, die den Text strukturieren (ohne 

Nummerierung),

Ƴ eine Autorennotiz von max. 2 Sätzen, 

Ƴ Referenzen (in Form von Endnoten) in die Word-

Datei einfügen (eine Bibliografie drucken wir nicht 

ab),

Ƴ Illustrationsmaterial: Wir nehmen gerne 

Vorschläge für die Bebilderung Ihres Artikels an. Die 

Bilddateien sollten bei Originalgröße eine Auflösung 

von 300 dpi haben.  

 

Achtung: Illustrationsmaterial bitte nicht in 

die Textdatei einfügen, sondern per E-Mail 

an redaktion@forum.lu senden; Grafiken oder 

Tabellen als Excel- oder Bild-Datei abspeichern. 

Bitte teilen Sie uns Informationen zum Urheber/

Autor mit und ob Sie über die Bildrechte verfügen.

Begrenzen Sie bitte die Formatierung in der Word-

Datei auf die Textauszeichnung (kursiv, fett usw.). 

Das endgültige Layout wird von uns erstellt.

Zeichenanzahl

Je nach Heft-Rubrik kann die Zeichenanzahl der 

Beiträge variieren. Auf Anfrage kommunizieren wir 

gerne konkretere Angaben per Mail.

Für das Heft gilt eine maximale Länge von 12 000 

Zeichen (inkl. Leerzeichen) pro Beitrag. Eine Online-

Veröffentlichung ist bei längeren Texten allerdings 

nach wie vor möglich.

Lektorat und Korrektorat

Nach dem Einreichen des Textes prüfen unsere 

Lektor*innen Sprache und Inhalt und passen den Text 

ggf. den geltenden Sprachregeln und den internen 

forum-Konventionen an. Die vorgeschlagenen 

Änderungen werden Ihnen zur Freigabe geschickt 

und bleiben für Sie nachvollziehbar, dank der Word-

Funktion „Änderungen nachverfolgen“ (im Menü 

„Überprüfen“). 

Bitte arbeiten Sie nach der ersten Abgabe nur an 

der Datei, die wir Ihnen zurücksenden. Falls Sie 

nachträglich Änderungen an ihrem Text vornehmen, 

fügen Sie diese in Word mit der Funktion „Änderungen 

nachverfolgen“ ein oder markieren Sie diese farblich.

forum erscheint sechsmal im Jahr. Wir veröffentlichen Texte in deutscher, französischer, 

englischer und luxemburgischer Sprache. 

Nach Erscheinen erhalten Sie per Post zwei Belegexemplare. Zusätzlich erhalten Sie die 

folgenden drei Ausgaben kostenlos.

Im Folgenden finden Sie nützliche Hinweise, wie Sie Ihren Beitrag für forum optimal 

verfassen. Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an unser Büro  

(Tel. 42 44 88 / redaktion@forum.lu).
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Hinweise für Autor*innen



BEITRÄGE IN WISSENSCHAFTLICHEN 

ZEITSCHRIFTEN

Vorname Name, „Titel des Beitrags“, in: Titel Jg. (Jahr), 

Ausgabe, S. x-x.

ARTIKEL IN NICHT WISSENSCHAFTLICHEN 

ZEITUNGEN UND ZEITSCHRIFTEN (PRINT)

Vorname Name, „Titel des Beitrags“, in:  Titel  vom 

Datum, S. x-x.

ARTIKEL MIT INTERNET-LINK

Hier geben wir nur den Link an. Wir verzichten vor 

der Nennung des Links auf Angaben zu Autor*innen, 

Titel usw. Bitte prüfen Sie die Gültigkeit des Links und 

geben Sie wie folgt das Datum des letzten Aufrufes 

zwischen Klammern an: (letzter Aufruf: 11. Juni 2025).

Autor*innenrechte

forum  erscheint als Print und online. Abgedruckte 

Beiträge werden auf unserer Internetseite  

(www.forum.lu) veröffentlicht und spätestens 

ein Jahr nach Erscheinen für alle Nutzer*innen 

freigeschaltet. 

Das Copyright für Ihre Texte verbleibt bei 

Ihnen.  forum  gibt den Beitrag nicht ohne Ihre 

vorherige Zustimmung für den Abdruck in anderen 

Publikationen frei. Sie können Ihren Beitrag 

gerne anderorts veröffentlichen (etwa auf Ihrem 

Blog). Wir würden Sie aber bitten, einen Verweis 

auf  forum  einzufügen und bis einen Monat nach 

Erscheinen zu warten. Bitte benutzen Sie dazu die 

Druckversion und nicht die Manuskriptfassung. Wir 

schicken Ihnen die Datei im entsprechenden Format 

auf Anfrage zu.

Sprache, Geschlecht und 
Gender in forum

forum empfiehlt, so inklusiv wie möglich zu schreiben. 

Dies ist allerdings nur eine Empfehlung und keinesfalls 

obligatorisch. Wenn Sie das generische Maskulinum 

bevorzugen, so können Sie es anwenden.

Für diejenigen, die inklusiv schreiben möchten: 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, dies zu tun. In 

unserer Zeitschrift finden Sie zum Beispiel Texte, 

die auf das Binnen-I (TeilnehmerInnen) oder den 

Gender-Stern (Teilnehmer*innen) zurückgreifen. Es 

gibt natürlich auch die Möglichkeit, Formulierungen 

zu wählen, bei denen auf geschlechtliche 

Zuschreibungen verzichtet wird. Entweder durch 

Partizipialkonstruktionen („die Teilnehmenden“) oder 

durch Umformulierung („zehn Menschen haben an 

der Veranstaltung teilgenommen“). Bitte sprechen 

Sie uns jederzeit an, wenn Sie sich unsicher bei der 

geschlechtersensiblen Sprache fühlen.

WERTVOLLE TIPPS ZUM THEMA FINDEN SIE ZUM 

BEISPIEL HIER:

Quellenangaben und Referenzen

Die zitierte oder benutzte Literatur wird ausschließlich 

in den Endnoten angegeben.

Literaturangaben in den Endnoten werden angegeben 

nach folgendem Muster:

MONOGRAFIE 

Vorname Name,  Titel. Untertitel, Erscheinungsort, 

Verlag, Erscheinungsjahr, (ggf.) S. x-x.

BEITRÄGE IN SAMMELBÄNDEN

Vorname Name, „Titel des Beitrags“, in: Vorname 

Name Herausgeber*in (Hg.),  Titel. Untertitel, 

Erscheinungsort, Verlag, Erscheinungsjahr, S. x-x.
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